
230.000 €

200.000 €

150.000 €

100.000 €

50.000 € Eine neue Orgel für die
Auferstehungskirche.
Unterstützen Sie uns,
werden Sie Orgelpate!

Wie wird  die Orgel finan-
ziert?
Der Umbau der Empore wurde von
der Kirchengemeinde bezahlt. Die
neue Orgel selbst hat, alles in allem,
rund 230.000 € gekostet. 

Spendenpegel Februar 2024
Bis heute, Februar 2024, hat der Or-
gelbauverein rund 200.000 € zur De-
ckung dieser Kosten beitragen kön-
nen. 
Den Restbetrag überbrückt die
Kirchengemeinde zunächst aus der
Substanzerhaltungsrücklage. Der
Orgelbauverein ist bemüht, auch die
restlichen Mittel durch Mitgliedsbei-
träge, Benefizkonzerte, Spenden und
Orgelpfeifenpatenschaften zu erbrin-
gen.

Mit Patenschaften für eine oder auch
mehrere Pfeifen können auch Sie ab
sofort einen Beitrag zum Bau der
neuen Orgel leisten.

Orgelpfeifen-Patenschaften sind blei-
bende, besondere Geschenke, die
Generationen überdauern – nicht
nur zu Festtagen wie Taufe, Konfir-
mation, Geburtstag oder Hochzeit. 

Die Stiftung einer Orgelpfeife kann
auch der Erinnerung an einen lieben
Verstorbenen dienen. Gruppen und
Vereine können sich zu Patenschaf-
ten zusammenschließen.

Die Spendenhöhe beträgt je nach
Pfeifengröße 25 € bis 500 €. Eine
Übersicht aller Pfeifen unserer neuen
Orgel und einen Bestellschein finden
Sie in diesem Faltblatt.

Die neue Orgel in der Auferstehungs-
kirche
Die neue Orgel mit 27 Registern auf zwei Manua-
len ist da und erklingt nun  in der Auferste-
hungskirche!
Dank der Spenden und Beiträge des Orgelbau-
vereins konnte die Entscheidung für den Ankauf,
die notwendige Renovierung und Erweiterung
und den Einbau einer gebrauchten Flentrop-Or-
gel (1960) aus den Niederlanden getroffen wer-
den.
In Sommer 2015 wurde die Orgelempore umge-
baut. Der niederländische Orgelbauer van den
Heuvel hat die Orgel gründlich renoviert und
u.a. um ein zusätzliches Prinzipal 16’ Pedalregis-
ter ergänzt, damit die Orgel die schon von Bach
gewünschte Gravität im Klang erhält, die der
Kirchenraum der Auferstehungskirche verlangt.
Nach Stimmung und Intonation ist sie am 10.
November 2015 abgenommen und der Kirchen-
gemeinde übergeben worden.

Hier steht die neue Orgel aufgebaut in der Aufer-
stehungskirche (Foto: van den Heuvel).
Näheres über die einzelnen Register erfahren Sie
auf der Schautafel in der Auferstehungskirche
oder auf der Internetseite des Orgelbauvereines
unter www.orgelbauverein-siegburg.de.

Spendenpegel
am 26.02.2024
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 500 €  = die größten sichtbaren Pfeifen

 300 €  = Prospektpfeifen HW und größere Prospektpfeifen RP

 250 €  = Schalmei und kleine Prospektpfeifen RP

 200 €  = Prestant 16’, die größten Holzpfeifen hinter der Orgel an der Rückwand der Empore

 150 €  = große Innenpfeifen, mittelgroße Zungen

 100 €  = Pfeifen in Tenorlage, kleine Zungen

 75 €  = Pfeifen in Altlage und Mixturen, bei denen jeder Ton aus bis zu 6 Pfeifen
besteht

 50 €  = Pfeifen in hoher Sopranlage

 25 €  = Pfeifen in sehr hoher Lage

Ja,ich möchte die Patenschaft für
eine oder mehrere Orgelpfeife(n)
übernehmen!

Meine Wunschorgelpfeife(n)
Bitte die Nummer der Pfeife(n) eintragen

Ich möchte die Patenschaft verschenken. Bitte fol-
genden Namen auf der Patenschaftsurkunde ver-
wenden:

Den Betrag von ............................. Euro überweise
ich dem Orgelbauverein Auferstehungskirche Sieg-
burg e.V. auf das Konto:
IBAN: DE06 3705 0299 0001 2105 74; 
BIC: COKSDE33XXX
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens
als Pate einer Orgelpfeife in einem Patenbuch und
auf einer Schautafel in der Nähe der Orgel

einverstanden- nicht einverstanden

Nach Zahlungseingang erhalte ich eine Paten-
schaftsurkunde und eine Spendenbescheinigung für
das Finanzamt.

Bitte senden Sie diese Antwortkarte ausgefüllt an:
Orgelbauverein Auferstehungskirche Siegburg e.V.,
Annostraße 14, 53721 Siegburg  

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail (falls vorhanden)

Datum, Unterschrift

<           Außenpfeifen           ><                 Innenpfeifen                  >

Jede einzelne Pfeife läßt sich identifizieren, z.B. der
Ton a° des Registers Spitsgamba 8’ (HW) durch
die Nummer 04-22 (Registerzeile/Tonspalte). Nicht
mehr verfügbare Pfeifen sind schwarz hinterlegt.schwarz

✄
Konto des Orgelbauvereins:
IBAN: DE06 3705 0299 0001 2105 74
BIC: COKSDE33XXX
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Quintadeen 16’

Prestant 8’
01
02

01
02

Roerfluit 8’
Spitsgamba 8’

Octaaf 4’
Fluit 4’

03
04
05
06

03
04
05
06

Quint 2 2/3’
Octaaf 2’

Mixtuur V-VIf.
Trompet 8’

07
08
09
10

Rückpositiv (RP)
Holpijp 8’

Quintadeen 8’
Prestant 4’

11
12
13

07
08
09
10

11
12
13

Roerfluit 4’
Gemshoorn 2’

Quint 1 1/3’
Sesquialter IIf.

14
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Scherp IVf.
Kromhoorn 8’

Pedal (P)
Prestant 16’

18
19

20
Subbass 16’
Prestant 8’

Octaaf 4’
Fagot 16’
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22
23
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Trompet 8’
Schalmei 4’

Gedekt 8’
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15
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